
Törnvorschlag Lefkas
Route 1 (1Woche)

Tag: Destination von: nach:

1 Sonntag LEFKAS Lefkas Preveza
2 Montag Preveza PAXOS
3 Dienstag PAXOS Syvota
4 Mittwoch Syvota KORFU
5 Donnerstag KORFU Parga
6 Freitag Parga LEFKAS Lefkas
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Ortsbeschreibungen
LEFKAS Lefkas
Der Hauptort der ionischen Insel Lefkada im Nordosten der Insel beginnt fast direkt 
an der Ziehbrücke, die Lefkada mit dem Festland verbindet. Der Ortskern neben der 
Kirche, ist mit vielen großen Cafes, Restaurants und Bars sehr belebt. Besonders be-
liebt bei den Besuchern  sind die kleinen, verwinkelten und sehr farbenfrohen Gassen 
der Stadt. In der Fußgängerzone befinden sich zahlreiche Geschäfte zum Einkaufen 
und Bummeln. Sehenswert ist der Metall- Glockenturm der Kapelle Agios Nikolaos, 
der dadurch, dass Lefkas erdbebengefährdet ist, aus auffälligen Metallverstrebungen 
besteht. Die beliebtesten Restaurants befinden sich an der Hafenprommenade von 
Lefkas, an deren einen Seite unzählige Yachten vor Anker liegen, während auf der 
anderen Seite kleine Fischerboote im Wasser dümpeln.Auf der kleinen Insel Silba 
gibt es einige Buchten mit Sandböden im Wasser. Der Inselort Silba selbst ist für den 
sechseckigen „Liebesturm“, den ein Kapitän im 17. Jh. für seine Geliebte bauen ließ 
besonders bekannt.  Die Marina Rab liegt dem mittelalterlichen Kern der Altstadt 
gegenüber und bietet einen wunderschönen Blick auf die Stadt.

Preveza
Die Stadt Preveza liegt an der Spitze der Halbinsel, die den Ambrakischen Golf vom 
Ionischen Meer trennt, etwas oberhalb von Lefkas, ihrem Ausgangshafen. Entlang 
der Küste beiderseits der Stadt befinden sich zahlreiche Strände. Das Stadtbild der 
lieblichen, im venezianischem Stil erbauten Stadt, ist durch großzügige Herrenhäuser 
und zahlreiche Kirchen wie zum Beispiel der Elias Kirche geprägt. Wunderschön 
anzusehen sind auch die vielen blühenden Gärten und Innenhöfe der Stadt.

PAXOS
Die kleine reizvolle Insel Paxox verfügt über eine hohe Steilküste mit Grotten im Wes-
ten. Ihre Häfen sind Lakka, Longos und Gaios, wovon Longos nur bei vollkommen ru-
higen Bedingungen zu empfehlen ist. Zu den Highlights zählen die Bucht von Lakka, 
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der Stadthafen von Gaios mit der alten Festungsruine und die Strände im Nordosten 
von Antipaxos. 

 � Lakka ist ein Traum von einer Ankerbucht. Dank des sandigen Grundes leuchtet sie 
in allen Türkistönen. Die große lagunenartige Bucht ist sehr gut besucht, bietet aber 
genug Raum und Schutz für viele Yachten. Am Pier im Ortskern sitzen viele Crews 
bis spät in die Nacht. Lakka ist ein ruhiger Ort mit allen Versorgungsmöglichkeiten. 
Auf den mit Olivenhainen bewachsenen Hügeln steht eine liebliche Kapelle, von 
wo man einen herrlichen Ausblick auf das Meer hat.

 � Gaios: Sicher und sehr geschützt, jedoch viel stärker frequentiert ist der Hafen 
von Gaios. Schon die Anfahrt nach Gaios ist besonders. Man fährt durch einen 
schmalen, schlauchartigen Kanal hinter der vorgelagerten Insel Nikolaos zum 
Hafen. Die besten Plätze befinden sich nahe am Glockenturm bei der kleinen 
Kirche im hinteren Teil des Hafens. Im Ort gibt es viele nette Seitengässchen, in 
denen Souvenirshops, Gemüsehändler, Bäcker, Geschäfte und gemütliche Tavernen 
zu finden sind. Versteckt liegt eine sehenswerte Festungsruine mit gut erhaltenen 
Wachtürmen, Zisterne und zwei Kanonen in einem schönen Kiefernwald gleich in 
der Nähe.

Mourtos/Syvota
Ist ein Ort mit einigen vorgelagerten Inseln, Stadthafen und diversen Ankerplätzen. 
Mourtos hat eine sichere kleine Marina mit einer Vielzahl von Restaurants und Bars 
entlang der Uferpromenade. Das Leben konzentriert sich hier am Hafenpier. Nord-
westlich der Marina liegt  ein Steg, der zu den Restaurants gehört und mit einer 
riesigen Wasserrutsche lockt. Auch zwischen den beiden Inseln südlich gibt es gute 
Ankerplätze, die Passage ist für Yachten aber nicht passierbar! Alternativ gibt es den 
nördlich gelegenen Hafen Plataria, die ruhigere Variante zu Mourtos. Oder doch 
lieber zur kleinen aber feinen Insel Paxox gegenüber?
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KORFU
Korfu,die zweitgrößte Insel im Ionischen Meer, ist eine sehr grüne Insel. Auf Korfu 
gibt es viel zu sehen, zu erleben und zu unternehmen.

 � Korfu Stadt ist eine der schönsten Städte Griechenlands, mit beeindruckenden 
Plätzen, engen Gassen und Häusern im venezianischen Stil. Empfehlenswert 
sind die Besichtigungen des nahen Achillion-Palastes von Kaiserin Sisi und des 
malerischen Dorfes Kanoni, auf der gleichnamigen Halbinsel, 5 km südlich 
von Korfu Stadt. Von den Cafes dort hat man einen herrlichen Blick auf das 
schöne weiße Kloster Vlacherna und die Mausinsel – Pontikonissi. Speziell für 
Kinder auch interessant, die unmittelbare Nähe zur Landebahn des Flughafens 
von Korfu. Hier kann man die Flugzeuge, welche fast direkt über dem Kopf zur 
Landebahn fliegen, fast berühren. 

Parga
Parga liegt malerisch an einem Berghang, die Bebauung steigt zum alten Kastell hin 
steil an. Die verwinkelten Altstadtgassen ziehen sich ganz hinauf und geben einen 
grandiosen Blick auf die vorgelagerte Insel Panagia mit der kleinen Kapelle. Parga 
ist einer dieser typischen Orte des Ionischen Meers mit wechselhafter Geschichte. 
Schon früh besiedelt, fielen nacheinander Türken, Venezianer, Engländer und Fran-
zosen in diesen wunderschönen Ort ein. Segler, die diesen idyllischen Ort besuchen 
möchten, können östlich der kleinen Insel ankern oder den kleinen Hafen westlich in 
der Bucht Valtou ansteuern. 
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Bitte beachten Sie, dass dies nur ein möglicher Törnvorschlag ist. Die griechische 
Küste mit ihren unzähligen kleinen Inseln und Buchten bietet eine Vielzahl mehr an 
Badestopps und Törngestaltungsmöglichkeiten. Bitte passen Sie Ihre individuelle Rou-
te den gegebenen Wind- und Wetterbedingungen an.

Nutzen Sie auch mySea – den kostenlosen und praktischen Onlinereiseführer – als App 
oder einfach über Internet - für Ihre Törnplanung: www-my-Sea.com

Mit diesem kostenlosen digitalen Reiseführer finden Sie schnell alles über Segelreviere, 
sichere Buchten, idyllische Häfen, gute Restaurants u.v.m. Buchen Sie Ihre Liegeplätze in 
Marinas und Bojenfelder bequem online. Einfach über die App den Platz in der Marina 
reservieren und mehr Zeit auf dem Meer genießen. Mit tausenden Bildern und Tipps ist 
mySea der perfekte Törnbegleiter für die Länder Kroatien, Griechenland und Türkei. 

Alle Angaben ohne Gewähr und Garantie. Irrtümer vorbehalten. 

Viel Freude auf Ihrem Urlaubstörn
Ihr Pitter Yachtcharter Team


